
Fürbitten:

Gütiger Gott, 
immer wieder streckst du deine Hand zu uns Menschen aus, 
um uns aus Not und Sünde zu befreien. 
Zu dir rufen wir voll Vertrauen: 

• Wir beten für den Papst und seine Mitarbeiter im
Vatikan, dass sie im Dialog und mit Sensibilität für die
Ortskirchen die richtigen Entscheidungen treffen.

• Wir beten für die Verantwortlichen in Politk und
Wirtschaft, und für ihre Beratergremien, dass sie dem
Wohl aller dienen.

• Wir beten für alle Kranken:  Um Geduld in ihrem Leid und
um Menschen, die ihnen beistehen. 

• Wir beten für alle, die im Dienst an anderen stehen: 
Um Kraft und Ausdauer. 

• Wir beten für alle, die Verantwortung für andere tragen:
Um Verständnis für ihre Anliegen und Nöte. 

• Wir beten für alle, die keinen Ausweg aus ihrer Schuld se-
hen: Um den Mut, sich der Wahrheit zu stellen, und um
die Kraft zum Neubeginn. 

• Wir beten mit dem Papst, dass die Kirche in Afrika
geeignete Wege und Mittel findet, um Versöhnung,
Gerechtigkeit und Frieden wirksam zu fördern.

Gott, du willst unser Heil. 
Dazu bedarf es des Hinhorchens auf dich und auch unseres ei-
genen Bemühens. Wir danken dir, dass du uns beistehst und
bei uns bist. Wir preisen dich durch Christus, unseren Herrn
im Heiligen Geist. Amen
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GB: Seht her, ich mache etwas Neues.
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Einführung

ERÖFFNUNG

Der Herr, der Urgrund aller Freude und Fröhlichkeit, sei
mit euch!

Liebe Gemeinde, willkommen zur Sonntagsfeier!

Heute, am 7. Sonntag im Jahreskreis, der bei uns auch
der Faschingssonntag ist, geht es rundum närrisch zu
und manche sind heute noch todmüde von den Lustbar-
keiten der letzten Tage.

Verrücktes hören wir heute auch im Evangelium: Da stei-
gen doch tatsächlich ein paar Leute einer frommen Ver-
sammlung aufs Dach - und Jesus nennt das Glaube!

Machen wir uns bereit, das Wort Gottes zu hören und
seine heilende Kraft zu erfahren. Das Neue wahrzuneh-
men, das er den Glaubenden schenkt. Preisen wir Chri-
stus, um den wir uns versammelt haben.

KYRIE

Herr Jesus Christus,
um dich versammeln sich die Menschen,
sie geben viel, dein Wort zu hören, deine Nähe zu erle-
ben. - Kyrie eleison.

In deiner Nähe wird aus Weinen Lachen,
aus Trauer Fröhlichkeit, aus Schuld Vergebung - Christe
eleison.

Deine Freude an Gott macht auch unser Leben reich. Das
Ja Gottes zu uns ist unser Glück - Kyrie eleison.

Tagesgebet
Barmherziger Gott,
du hast durch deinen Sohn zu uns gesprochen.
Lass uns immer wieder über dein Wort nachsinnen,
damit wir reden und tun, was dir gefällt.
Darum bitten wir durch Jesus Christus.

EINFÜHRUNG ZUR ERSTEN LESUNG

Was wir heute aus dem Buch Jesaja über Gottes Pläne
vorgelesen bekommen, klingt phantastisch, ja fast ver-
rückt. Was wir über das Tun der Menschen vorgelesen
bekommen, klingt leider sehr wirklichkeitsnah. Im letz-
ten Satz der Lesung erfahren wir, wie Gott damit um-
geht. 

EINFÜHRUNG ZUR ZWEITEN LESUNG

In der Christengemeinde von Korinth ging es drunter
und drüber. Und bedeutende Gemeindemitglieder
stellten sich quer zu Paulus, dem Gemeindegründer. Wie
reagiert Paulus darauf?


